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B i l l s t e d t:  HipHop Academy – the beat goes on
Die Existenzgrundlage für die HipHop Academy ist gesichert: 460.000 Euro pro Jahr stellt der Hamburger Senat dem Vorzeigeprojekt 
zur Verfügung. Mehr als 350 Jugendliche zwischen 13 und 20 Jahren feilen derzeit in den Kursen der Academy in allen Sparten des 
HipHop an ihrem Tanz- und Gesangstalent. Dabei setzen die Billstedter HipHopper vor allem auf Integration, Gleichberechtigung und 
Gewaltfreiheit. Die HipHop Academy hat unzählige Fans und Unterstützer gewonnen, seit sie Ende 2007 ins Leben gerufen wurde. Im 
Gründungsjahr erhielt das Projekt eine Förderung aus dem Programm Lebenswerte Stadt Hamburg, 2008 und 2009 sorgten u. a. die 
Stadtteilentwicklung, Sponsoren und private Förderer für seinen Fortbestand.

H o r n :  Planungen für Blohms Park – öffentliche Veranstaltung
Am 4. März 2010 um 17 Uhr findet im Europa Gästehaus, Horner Landstraße 85, eine weitere öffentliche Veranstaltung zur Umgestal-
tung des Parks statt. Es werden die Ergebnisse der bisherigen Beteiligungstermine präsentiert. Auf Grundlage der ausgewerteten 
Vorschläge und Anregungen wird ein „Vorentwurf“ für die Umgestaltung des Waldspielplatzes vorgestellt. Das Planungsbüro EGL hat 
die Schulen, Kitas und Pflegeeinrichtungen in der Umgebung des Parks – die großes Interesse signalisiert haben – bereits weitgehend 
in den Planungsprozess einbezogen. Kontakt: Frau Schulze-Noethlichs, Fachamt Management des öffentlichen Raumes, Telefon 040 
42854 3145; Frau Lützen, Planungsbüro EGL, Telefon 040 3891280.

K A lt e n B e r g e n :  VHs bleibt in Kaltenbergen
Volle Kurse und begeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer trugen dazu bei, dass das ursprünglich als Pilotprojekt „Lernen vor Ort“ 
gestartete Kursangebot der Volkshochschule (VHS) in Kaltenbergen ab Februar 2010 fortgesetzt wird. Englisch für Anfänger, Bewegung 
für Ältere, Gesund und lecker kochen für wenig Geld, Yoga und Nordic Walking: Diese Kurse werden mit Unterstützung der Baugenos-
senschaften BVE und Hansa sowie mit Programmmitteln der Integrierten Stadtteilentwicklung angeboten. Infos zu den Kursen gibt es 
direkt bei Herrn Burkhard von der VHS, Telefon 040 4288677-19, oder im Nachbarschaftstreff im Waschhaus, Kaltenbergen 22.

B i l l s t e d t:  Kostenlos sport treiben beim tV gut Heil Billstedt
Kostenlose Badminton-, Schwimm-, Wasserball-, Turn- und andere Sportkurse bietet der TV Gut Heil Billstedt Kindern und Jugendlichen 
bis 18 Jahren. Das Angebot gilt für Kinder, deren Eltern
 - Arbeitslosengeld II oder Sozialhilfe, 
 - einen Büchergeldzuschuss für Schulbücher,
 - einen Zuschuss für Schulspeisung oder 
 - einen Kita-Gutschein/Tagesgeldpflegebew. mit Mindestbeitrag erhalten, sowie für 
Kinder, die bei Pflegeeltern leben. Bei Interesse ruft im Verein an unter Telefon 040 41164808 und fragt nach der Aktion „Kids in die 
Clubs“. Die Aktion wird in Zusammenarbeit mit der Hamburger Sportjugend angeboten. Der TV Gut Heil Billstedt freut sich auf Euch!
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B i l l s t e d t- H o r n :  ideenworkshop „regionales Bildungszentrum”
Die Idee für ein „Regionales Bildungszentrum” ist ein Schlüsselprojekt im Entwicklungskonzept Billstedt-Horn. Am Freitag, den 19. 
Februar 2010 von 9 bis 15 Uhr findet dazu bei Rebus Billstedt, Steinfeldstraße 1, ein Workshop statt. Ziel ist es, aus bereits vorhandenen 
Ideen und Vorschlägen ein erkennbares Profil für ein Regionales Bildungszentrum zu entwickeln und festzustellen, ob bzw. welche 
Angebote noch fehlen. Weil das Gelände von Rebus in Billstedt als besonders geeignet für das Bildungszentrum im Gespräch ist, findet 
der Ideenworkshop direkt dort statt, und eine Ortsbegehung wird in den Ablauf integriert. Weitere Infos gibt es bei Bettina Rosenbusch 
von Arbeit und Leben Hamburg e.V., Telefon 040 2190 2194, bettina.rosenbusch@billenetz.de.

H o r n e r  g e e s t:  Workshop für stadtteil-Perspektiven
Auch auf der Horner Geest geht die Stadtteilentwicklung mit Beteiligung der Akteure vor Ort weiter! Im Rahmen eines zweitägigen 
Workshops am Freitag, den 5. März von 15 bis 20 Uhr und Samstag, den 6. März 2010 von 9 bis 18 Uhr soll die bisherige Arbeit des Bei-
rates reflektiert werden und es sollen Perspektiven für das weitere „Einmischen“ erarbeitet werden. Der Veranstaltungsort wird recht-
zeitig auf www.schau-nach-osten.hamburg.de bekannt gegeben. Der Teilnehmerkreis ist begrenzt. Wer teilnehmen möchte, bewirbt 
sich bei Michael Mentz, Arbeit und Leben DGB/VHS Hamburg e.V., E-Mail stadtteilmanager@hamburg.arbeitundleben.de. 

B i l l s t e d t- H o r n :  gelungener start für die sPortFÜXXe
Seit September 2009 bildet die Hamburger Turnerschaft von 1816 r.V. (HT16) an Grundschulen im Entwicklungsraum Erstklässler zu 
SPORTFÜXXEN aus. Mit dabei sind die Schulen Rhiemsweg, Speckenreye, Stengelestraße, Steinadlerweg, Möllner Landstraße – und 
seit 1. Februar auch die Grundschule Mümmelmannsberg. Mehr als hundert Jungen und Mädchen nutzen derzeit das sportartenüber-
greifende Angebot. Die HT16 möchte die Schulkinder an allen zukünftigen Primarschulen früh für regelmäßiges Sporttreiben begeis-
tern und gemeinsam mit den anderen Sportvereinen in Billstedt, Horn und Mümmelmannsberg systematisch in einer breiten Palette 
von Sportarten ausbilden. Kinder, die vom Büchergeld befreit sind oder deren Eltern Arbeitslosengeld II beziehen, können das Angebot 
kostenlos nutzen. Die Startphase wird im Rahmen der Integrierten Stadtteilentwicklung gefördert und evaluiert. Weiter Informationen 
gibt es bei der HT16 unter Telefon 040 251749-21. 

B i l l s t e d t / s o n n e n l A n d :  „ohne Moos nix los“ – Jugendwettbewerb der AWo
Am bundesweiten Wettbewerb „Ohne Moos nix los“ wird sich eine Gruppe von zehn- bis 14jährigen Jugendlichen aus dem Sonnenland 
beteiligen. Sie beschäftigen sich mit dem Thema „Braucht man Geld zum Glücklichsein?“. Wer mitmachen möchte, ist herzlich will-
kommen. Nähere Informationen gibt es bei Najib Norosian unter Telefon 040 357017-62 oder -67 bzw. 040 55614718. Details zum Projekt 
unter: www.awo-schuelerwettbewerb.org.

B i l l s t e d t / s o n n e n l A n d :  neue Kurse bei der AWo beginnen
Seit Anfang des Jahres gibt es bei der AWO im Sonnenland (SoLa-Projekt) wieder zwei neue kostenfreie Deutschkurse für Anfängerin-
nen mit Vorkenntnissen. Für beide Kurse wird eine Kinderbetreuung angeboten. Kurs A: mittwochs und freitags von 10.15 bis 12.45 Uhr, 
Sonnenland 18, Dozentin ist Patricia Yagli. Kurs B: mittwochs und freitags von 10 bis 12.30 Uhr, Sonnenland 56a (Spielhaus), Dozentin 
ist Katharina Sachs. Infos zu diesen und weiteren Kursen des SoLa-Projekts (z.B. Erziehungstraining und Klangstrolche) gibt es unter 
Telefon 040 357017-62 oder -67.

B i l l s t e d t:  integrationszentrum eröffnet
Am 15. Januar eröffneten Dietrich Wersich, Senator für Gesundheit und Soziales, und Markus Schreiber, Leiter des Bezirksamts Ham-
burg-Mitte, gemeinsam mit vielen Gästen aus den Billstedter Einrichtungen und der Verwaltung das neue Integrationszentrum Billstedt 
von verikom. In den Räumen Am Alten Zoll 1 herrschte ein so reger Andrang, dass man den Eindruck bekam, verikom müsse sofort 
anbauen. Für Menschen mit Migrationshintergrund ist das Integrationszentrum von verikom die Adresse im Entwicklungsraum Bill-
stedt-Horn, wenn es um Sozialberatung und Kursangebote geht. Kontakt: Telefon 040 638 57-674, E-Mail billstedt@verikom.de.

J e n K e lW e g / A r c H e n H o l z s t r A s s e :  erste stadtteilversammlung beriet über Quartiersarbeit
Zur Stadtteilversammlung im Quartier Jenkelweg/Archenholzstraße kamen am 5. Februar über 30 Bewohnerinnen und Bewohner in 
die Grundschule der Gesamtschule Öjendorf in die Archenholzstraße 55. Angeregt diskutierten sie die künftige Quartiersarbeit sowie 
die Schwerpunkte für 2010 und die Folgejahre. Gemeinsam wollen die Bewohnerinnen und Bewohner, der Quartiersbeirat und das 
Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung zeitnah besonders folgende Themen vorantreiben: regelmäßige Nachbarschafts-Aktivitäten, 
einen Treffpunkt für alle Generationen und Kulturen (z.B. „Haus der Begegnungen“), wohnungsnahe Spiel- und Treffmöglichkeiten so-
wie die Verbesserung der Verkehrssituation für Fußgänger und Radfahrer im Quartier. Viele Teilnehmer erklärten sich spontan bereit, 
an einzelnen Themen konkret mitzuarbeiten.

n ä c H s t e r  t e r M i n :  15. Februar 2010: AG Verfügungsfonds, 18.30 Uhr, Restaurant Schrebers, Öjendorfer Weg 30a
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